
„Etwas Exotik muss sein“
Michael Müller im Bild: Er ist gelernter Mercedes-Mechaniker, isst gerne Muscheln und hat einen Bruder in Portugal

Ihre erste Reise? 
Mit InterRail quer durch Europa. 
Eine wilde Hatz nach Griechen-
land und hoch bis Aberdeen. Zu-
rück in London war das Ticket ab-
gelaufen und kein Geld mehr da. 
Per Autostopp ging’s zurück.

An welche Reise erinnern Sie 
sich am liebsten?
An meinen ersten Camperurlaub 
vor 12 Jahren, von Calgary nach 
Vancouver durch den Westen von 
Kanada, mit unseren damals noch 
kleinen Kindern. Von einem 
Waldcampingplatz zum nächsten.

An welche am wenigsten gerne?
Per Autostopp durch Venezuela – 
von Polizisten gefilzt, dann in Ko-
lumbien unter die Räuber gefallen.

Ihr Lieblingshotel?
Senhora do Monte in Lissabon. 
Ein Hotel, etwas old school, aber 
mit Zimmern, die einen Blick weit 
über die Stadt erlauben und Schlaf 
bei offenem Fenster. 

Der ideale Ort für einen Zweit-
wohnsitz?
Bei meinem Bruder auf dem Bau-
ernhof im Hinterland der Algarve 
bei Lagos.

Was taugt als Souvenir?
Eine Flasche hervorragender Wein 
von einem Produzenten, den sonst 
keiner kennt … Oder etwas richtig 
handwerklich Gefertigtes, z. B. ein 
extrem scharfes, nicht rostfreies 
Küchenmesser von einem Messer-
schmied aus der Toskana.

Welches würden Sie nie kaufen?
Klassische Souvenirs. Die sterben, 
glaube ich, sowieso aus.

Michael Müller, 64, hat 
1979 den Michael-Müller-
Verlag für Reiseliteratur 
gegründet. Der Franke 
war Schulabbrecher, 
lernte Automechaniker 
und verfasste nach aus-
giebigen Reisen  sein 
erstes Buch „Portugal 
Reisetipps“. Er ist verhei-
ratet, der Verlag hat 19 
Mitarbeiter und 70 Auto-
ren, 220 Titel erzielen eine 
Gesamtauflage von 
500.000 Stück. Der Verlag 
wurde mehrfach ausge-
zeichnet, Müller bekam 
2011 einen ITB-Award für 
sein Lebenswerk. Infos: 
www.michael-mueller-
verlag.de  
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Wie fotografieren Sie auf Reisen? 
Handy oder Kamera?

Mit einer kleinen Kamera, die in 
die Tasche passt, und einer sper-
rigen, die auch im Dämmerlicht 
anständige Bildqualität zulässt. 

Was nervt an Massentouristen?
Dass die Reiseziele nicht mehr das 
wirkliche Leben abbilden. Die 
Wandlung, die vor Jahrzehnten an 
Küstenorten wegen der Sonnen-
hungrigen stattfand, hat nun sogar 
drittrangige Städteziele erfasst.

Was zeichnet das ideale Reise-
ziel aus?
Stadt, Land, Fluss, am besten au-
ßerhalb der eigenen Landesgrenzen, 
etwas Exotik muss sein. Die eigene 
Sprache zu vermissen gehört dazu.

Wo urlauben Sie privat gerne?
Weil ich viel in Deutschland, Ita-
lien und Portugal unterwegs bin, 
sind Fernreisen am nachhaltigsten. 
Meist in Gegenden, die ich vorher 
noch nicht besucht habe, z. B. Bor-
neo oder auch Australien. 

Das ideale Reiseauto?
Ein Kombi Stuttgarter Machart. 
Da konnte man bei der Recherche 
auch bei ausgebuchten Orten sei-
nen Schlafsack im Auto ausrollen 
und im nächsten Café frühstücken.

Was hören Sie im Auto?
Fetzige Musik, aus der ich eigent-
lich schon rausgealtert sein sollte, 
und Deutschlandradio, mit gehalt-
vollen, gut recherchierten Wort-
beiträgen. Schade, dass sich in Eur-
opa nicht das Digital Radio Mon-
diale (DRM) durchgesetzt hat. 

Die ideale Reiselektüre?
Die Lektüre der Landeszeitung 
schafft Nähe zum Reiseland.

Das wichtigste Reiseaccessoire?
Außer einem kleinen Kulturbeutel 
brauche ich fast nichts. Bei einer Re-
cherchereise darf natürlich die Se-
kundärliteratur nicht fehlen, auch 
Karten, Laptop, Kamera, Leserbriefe 
und Schreibblock braucht es.

Ihr Lieblingsplatz in Italien?
Der Süden der Toskana. Noch nicht 
überlaufene und liebliche Städtchen 
wie Pitigliano und Sorano überra-
schen auch mich noch aufs Neue. 

Ihr Lieblingslokal in Italien?
Im Sotto le Fonti, Siena, einem 
kleinen, versteckt liegenden Restau-
rant werde ich von Britta Rogge 
und ihrem italienischen Mann her-
vorragend verköstigt und mit Neu-
igkeiten aus der Stadt versorgt.

Welchen berühmten Menschen 
hätten Sie gerne als Reisebegleiter?
Vielleicht Hans Magnus Enzens-
berger, der auch noch im hohen 
Alter bewundernswert geistreich 
und unterhaltsam ist.

Wenn es Zeitreisen gäbe – welche 
Zeit sollte es sein und welche Gegend?
Am liebsten wäre mir eine Reise in die 
Zukunft. Es wäre doch interessant zu 
sehen, wie sich die Menschheit in 
100 oder auch 500 Jahren zeigt.

Wohin geht die nächste Reise?
Ich denke, ich muss/darf nach Por-
tugal zur Recherche, obwohl Jutka, 
meine Frau, gerne nach Japan flie-
gen würde …

Michael Müller verlegt kompetente Reiseführer. Im Interview verrät der Franke seine Lieblingsziele, 
erzählt von schönsten und schlimmsten Reisen und wünscht sich Hans Magnus Enzensberger 
als Reisebegleiter. PRIVAT  FOTOS 
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Grand Hotel Imperial Levico
Das im Jahr 1900 eingeweihte Hotel war einst eine 
geschätzte Sommerresidenz des österreichischen Kai-
serhauses und zog viele illustre Gäste aus Adels- und 
Finanzkreisen an. Bis heute hat sich das Haus seinen 
schlossartigen Charme bewahrt. Als geschichtsträch-
tiges 4-Sterne-Hotel bietet es wunderschöne, hoch-
wertig ausgestattete Zimmer. Von der Lobby über die 
Flure, vom Kur- und Wellnessbereich bis hin zu den 
Bankett- und Tagungssälen präsentieren sich den 

Gästen prächtige Räumlichkeiten, und Sie werden 
von aufmerksamem Personal umsorgt. Als einziges 
Hotel in Levico Terme hat das Grand Hotel Imperial 
eine direkte Zuleitung des wertvollen Thermalwassers 
von Levico und Vetriolo und eine eigene Thermalab-
teilung. Für die Gäste heißt das: Sie kommen in den 
Genuss wohltuender Kur-und Wellness- Anwendungen. 
Zum Hotel gehören unter anderem ein Innen- und ein 
Außenpool. Das Restaurant des Grand Hotels Imperi-
al zieht auch Gäste aus Levico Terme und der Region 
an. In ganz entspannter Atmosphäre, aber im fast 

schon extravagantem Rahmen werden Ihnen italieni-
sche Köstlichkeiten serviert. Auch die wunderschöne 
Umgebung macht das Haus zu jeder Jahreszeit zum 
lohnenswerten Ziel.

Grand Hotel Imperial Levico Terme
Via Silva Domini 
138056 Levico Terme, IT
Tel: +39 0461 700512 | 
info@hotel-imperial-levico.com  
www.hotel-imperial-levico.com

Bleibergerhof - 
Wohlfühlhotel & Spa
Umgeben von einer einzigartigen Natur-
landschaft, bietet eines der renommier-
testen Urlaubshotels Kärntens einen au-
ßergewöhnlichen Thermal-, Sauna- und 
Wohlfühlbereich.

Die neuen Design-Zimmer und -Suiten im 
Bleibergerhof verbinden traditionelle und 
moderne Elemente zu hohem Wohnkom-
fort und sind alle Barrierefrei. Das Hotel 
verfügt über 108 Zimmer in verschiedenen 
Preiskategorien. Die 3 Restaurantbereiche 
des Hotels sowie das Bistro bieten ein au-
ßergewöhnliches kulinarisches Erlebnis.
Der Bleibergerhof, der eine idyllische Lage 
in Österreichs südlichstem Thermalhoch-

tal nahe den Grenzen zu Italien und Slo-
wenien genießt, bietet einen weitläufi gen 
Thermal-, Spa- und Relaxbereich. In der 
neuen Wohlfühlwelt fi nden Sie Saunas, 
Dampf- und Kräuterbäder, eine Infrarot-
kabine, Wellness- und Beautybehandlun-
gen sowie einen 106 m² großen Außen-
Thermal-Pool, einen Naturteich und eine 
Erdsauna für individuelles Wohlergehen. 
Das einzigartige Privat-Spa eignet sich 
ideal als Rückzugsort, zum Regenerieren 
oder für romantische Stunden zu zweit.
Thermenhotel Bleibergerhof
Bleiberg – Nötsch 150 
9530 Bad Bleiberg, AT
Tel: +43 4244 2205
urlaub@bleibergerhof.at 
www.bleibergerhof.at

Cesta Grand - 
Aktivhotel& Spa
Im Hotel CESTA GRAND – Aktivhotel & 
Spa werden Sie schon beim Betreten 
des Foyers jene räumliche Großzü-
gigkeit und herzliche Gastlichkeit 
spüren, die das Haus auszeichnet. 
Der Hoteldirektor und seine Mitar-
beiter sind mit viel Engagement um 
das Wohlergehen der Gäste bemüht, 
der Küchenchef lässt Sie mit frischen 
Schmankerl und famosen Mehlspei-
sen im Genuss schwelgen. 

Das CESTA GRAND - Aktivhotel & Spa 
– Aktivhotel & Spa ist der ideale Aus-
gangspunkt für sportliche Aktivitäten 

im Gasteinertal wie Wandern, Moun-
tainbiken, Golfen, Tennis, Skifahren 
oder Langlaufen. 

Anschließend tanken Sie neue Energie 
im Spa & Beautybereich "SigNatur" 
mit Thermalhallen-Pool, Saunalounge 
und Fitnessraum oder entspannen bei 
den wohltuenden Gesundheits, Beau-
ty- und Wellnessanwendungen.

CESTA GRAND – 
Aktivhotel & Spa
Miesbichlstr. 20 
5640 Bad Gastein, AT
Tel: +43 6434 2526 0
offi ce@cesta-grand-hotel.com
www.cesta-grand-hotel.com

Kennenlern Angebot für die drei Hotels: 2 x Übernachtungen mit Halbpension im Doppelzimmer
1 x Teilmassage  (ca. 25 Minuten) | Freie Nutzung des Spa & Wellnessbereichs Teilnahme an den hauseigenen Aktivitä-

tenprogrammen – € 179,- pro Person, Buchbar für den Zeitraum September - November 2017; in einem der drei Häuser


